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Mangel an Konzentration Menschen, die auf ihre Wohnung warten

Humor auf der Rhätischen Bahn

Volksreisetag auf der Rhätischen Bahn.
Ein Mann erscheint auf Perron 3, vor
dem vollen Davoser-Zug und fragt den

Zugführer: «Soo, isch dia Arche Noa
schu voll?» - Zugführer: «Schtiigat nu ii.
Dar Esal hät üüs grad no gfäält.»

Zug 96 verläßt Thusis in Richtung Chur.
Der Zugführer verzeichnet eine Verspätung

von zirka 10 Minuten. Dies veranlaßt

ihn, seinen Kondukteuraspiranten
durch die Wagen zu schicken, um
festzustellen, wieviele Personen in Chur
Anschluß auf die Bundesbahn benötigen.
Aspirant zu nettem Fräulein: «Entschul-

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Neuchätel
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digan Sii. Bruuchand Sii zKhuur Aa-
schluß?»
Fräulein: «Nei danke. I bi schoo
verlobt.»

*
Als die Engadiner-Linie mit Dampf
betrieben wurde, war Zugführer Augustin,

eine beim internationalen
Ferienpublikum sehr geschätzte Person, mit
Schnellzug 3 nach St. Moritz unterwegs.
Plötzlich entdeckte er am Himmel den
<Graf Zeppelin), der eben seinen ersten
Alpenflug absolvierte. Diese Sensation

konnte er seinen Fahrgästen nicht
vorenthalten und so stellte er den Zug durch
Notbremsung, ging von Wagen zu Wagen

und machte die Reisenden auf dieses

einzigartige Ereignis aufmerksam.

Im Stundenpaß (Fahrbericht) verzeichnete

er unter <Bemerkungen>: «Bei km
83,2 fünf Minuten Aufenthalt. Kreuzung
mit Graf Zeppelin.»

*
Im Mittagsbummelzug nach Arosa fährt
eine Unterländer Lehrerin mit ihren
Schülern. Der Zug hält vor der Station
Peist, und alle schauen aus den Fenstern.
Lehrerin: «Nööd Chinde, mer hend
dihei en schönere Baahof?»

Vorstand, der dies gehört: «Abar miar
entschiida dia schönnar Leerari.»
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